
 
Vorbereitungsgruppe und ReferentInnen 
 
PSAPOH-FG Qualitätssicherung (Vorbereitung): 

Barbara Grießmeier, Frankfurt  

Birte Hesselbarth, Lübeck 

Iris Lein-Köhler, Homburg 

Dr. Ulrike Leiss, Wien 

Alexandra Nest, München 

Beate Schreiber-Gollwitzer, München 

Hildegard Schröder, Lübeck 

Dr. Liesa Weiler-Wichtl, Wien 

Anita Kienesberger, Geschäftsführung 
Österreichische Kinder-Krebs-Hilfe, Wien 

Prof. Dr. med. Ina B. Kopp, AWMF-Institut für 
Medizinisches Wissensmanagement 

Mag. Verena Rosenmayr, Universitätskliniken 
Wien; PSAPOH-FG Forschung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tagungsorte 
 
20./21.11.: Hoffmanns Höfe, Heinrich-
Hoffmann-Straße 3, 60528 Frankfurt a. M.  
Tel.: +49-(0)69-6706-100  
info@hoffmanns-hoefe.de 
 
22.11.: Uniklinikum Frankfurt, Haus 10A, 
Seminarraum 10 (Raum 1, EG links) 
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt a. M. 
 
Schulungsworkshop: Uniklinikum Frankfurt, 
Haus 32, Raum C20, UG  
 

Tagungsgebühren 
 
Tagungsbeitrag incl. Tagesverpflegung: 
    PSAPOH-Mitglieder 140 €  
    Nichtmitglieder 190 € 
 
Übernachtung/Frühstück im Tagungshaus: 
    2 Nächte im Einzelzimmer  148 €  
    2 Nächte im Doppelzimmer  128 € 
 

Anmeldung – bitte bis 8.10.2019 
 
Online: 
https://psapoh.typeform.com/to/UEV6M5 
 
PSAPOH-Sekretariat 
Sabine Sharma 
Adenauerallee 134 
D-53113 Bonn 
Tel. +49-(0)228-68846-16 
Fax +49-(0)228-68846-33 
sharma@kinderkrebsstiftung.de  
 

 
 
 
 

75. PSAPOH-Tagung 

 
Leitlinienupdate – 

evidenzbasiert und alltagstauglich?  

Was ist neu im Update 2019 
 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 

 
 

Frankfurt 20.-22.11.2019 
 
 

Die Teilnahme an der Tagung wird mit 20 EH/UE  
für das Zertifikat „Pädiatrische Psychoonkologie“  

der PSAPOH angerechnet. 
 

Die Anerkennung als Fortbildung durch die 
Landespsychotherapeutenkammer Hessen  

ist beantragt. 
  



 
Mittwoch, 20.11.2019 

 
ab 13:00  Ankommen/Kaffee 
 
BLOCK 1  Leitlinien, aber warum? Allgemeine 
Grundlagen 
 

13:30-16:30  (mit 30 min Kaffeepause) 
 Begrüßung und Einführung (FG Qualitäts-

sicherung) 
 Bedeutung und Aufgabe von Leitlinien 

allgemein (I. Kopp, AWMF) 
 Was ist neu in der Leitlinie? (H. Schröder, 

Lübeck) 
 Eine Bestandsanalyse 10 Jahre nach der 

ersten Veröffentlichung der S3-Leitlinie: Wie 
und wo nutzt uns die Leitlinie und wo liegen 
die größten Hindernisse in der Umsetzung? 
(U. Leiss, Wien) 

 19819 Publikationen! Wie sollen die alle in 
eine Leitlinie?? Methodischer Hintergrund 
zur Aktualisierung der Leitlinie (U. Leiss) 

 Qualitätsvolle Versorgungskonzepte – Wie 
Wissenschaft und klinische Versorgung 
zusammenwirken (V. Rosenmayr, Wien) 

 
16:30-18:00   
Posterwalk – „Leitlinie praktisch umgesetzt“ 
(leitlinienorientierte Versorgung, Projekte und 
Wissenschaft in der PSAPOH) 
 
ab 18:15  Abendessen  
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 21.11.2019 
 
BLOCK 2  Leitlinie konkret umgesetzt – 
Bedeutung für die Praxis  
 

9:00-12:15  (Pause 10:45-11:00)  
WORKSHOPS – So lebendig ist die Leitlinie – 
Basisversorgung in der Praxis  
In 4 Workshops wird gemeinsam und inter-
aktiv erarbeitet, welche Bedeutung die Leitlinie  
im Klinikalltag hat; wo sie sich wiederfindet; 
warum wir tun, was wir tun; wer macht was? 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – 
jede/r hat die Chance auf jeden Block:  
 

 Themenblock 1 - Psychosoziale Indikation 
(Modul 1) 

 Themenblock 2 - Psychosoziale 
Diagnostik (Modul 2 & 4) 

 Themenblock 3 - Psychosoziale 
Interventionen (Modul 3) 

 Themenblock 4 - Psychosoziale Reha & 
Nachsorge (Modul 5 & 6) 

 

9:00-9:30 Einführung & Fallvorstellung 
9:30-10:45  Workshops 1 – 4 
11:00-12:15  Workshops 1 – 4 
 

12:15-13:30  Mittagspause 
 

13:30-15:30 
Zertifikatsverleihung  
„Pädiatrische Psychoonkologie“  
und PSAPOH-Mitgliederversammlung 
 

15:45-17:00 Workshops 1 – 4 
17:00-17:15  Pause 
17:15-18:30  Workshops 1 – 4 
 
ab 19 Uhr  Gelegenheit zum gemeinsamen 
Äppelwoiabend in F-Sachsenhausen (Selbst-
zahler; verbindliche Anmeldung erforderlich) 

Freitag, 22.11.2019 
 
BLOCK 3  Maßnahmen zur Implementierung  
 

9:00-12:00  (Pause 10:30-11:00)  
 Präsentation der Ergebnisse der Workshops 

„So lebendig ist die Leitlinie – Basisversorgung 
in der Praxis“: Das alles wird schon geleistet! – 
Das stärkt! – Das ist unsere Vision! 
Podiumsdiskussion (FG Qualitätssicherung) 

 Bedeutung und Einblicke in internationale Netz-
werke – CCI Europe (A. Kienesberger, Wien) 

 Von der Leitline zur praktischen Umsetzung?  
Neues von „Mein Logbuch – Ich kenne mich 
aus“ (L. Weiler-Wichtl, Wien) 

 News und Ausblick zur FG Qualitätssicherung 
(B. Grießmeier, Frankfurt / A. Nest, München)  

 
ca. 12:35 Uhr (nicht Tagungsbestandteil!) 
Vortrag im Rahmen der GPOH-Tagung: 
Psychosoziale Interventionen als Supportiv-
therapie in der Kinderonkologie – was wirkt? 
Integration aktueller Forschungsergebnisse und 
klinischer Expertise (U. Leiss, Wien) 
 
13:00-17:00 

„Mein Logbuch – Ich kenne mich aus!“ – 
Schulungsworkshop (L. Weiler-Wichtl & 
V. Fohn-Erhold, Wien) 

 

Optional wird dieses Jahr erstmals ein Workshop 
bzw. Schulungstermin für interessierte 
KollegInnen angeboten, die „Mein Logbuch“ als 
praktisches, leitlinienorientiertes Behandlungstool 
im Klinikalltag ausprobieren u. einsetzen möchten.  

Eine zusätzliche Anmeldung ist erforderlich.  
 
Im Rahmen der GPOH-Tagung findet ab 18:00 Uhr 
die Mitgliederversammlung der GPOH statt.  
Alle PSAPOH-Mitglieder gehören dazu! 


